
Unser aktuelles Leistungsangebot

Stationäre Hilfe
Heimgruppen
Nachbetreuung
Betreutes Jugendwohnen

Ambulante und niederschwellige Hilfen
Kind
landkreisweite Kindergartenberatung im Auftrag des Landkreises KN
HpH (Heilpäd.-psych. Hilfestellungen in Kindertageseinrichtungen)
Integrationshilfe in Kindertageseinrichtungen
Soziale Gruppenarbeit (Hewenschule Engen, Schillerschule Singen und
Waldeck-Schule Singen)
Schulbegleitung im Unterricht
TOS (Timeout School)
Kinderhaus Ulrika (VÖ-Kindergartengruppen)
Erziehungsbeistandschaft

Eltern/ Familie
Sozialpädagogische Familienhilfe
ElternKURS (3x abends)
Elternabende in Kindertageseinrichtungen

Umfeld
Beratung und Weiterbildung bzgl. Kindeswohlgefährdung
Schulungen zum Präventionskonzept der dt. Bischofskonferenz bzw. 
des Diözesan-Caritasverbandes

Kinderheim St. Peter und Paul, Weiherstr. 1, 78224 Singen
 07731/ 9985-60     07731/ 9985-99      St.Peter.u.Paul@Kinderheim-Singen.de

Bürozeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

Träger: Kath. Kirchengemeinde Singen, 78224 Singen

Ein Hilfeangebot des Kinderheimes St. Peter und Paul

Soziale GruppenarbeitSoziale Gruppenarbeit
Ein nachmittägliches Betreuungsangebot

am Schulzentrum Engen
an der Schillerschule in Singen

an der Waldeck-Schule in Singen

Stand: 06/2023



Soziale Gruppenarbeit ist... 
ein "Training sozialer Fähigkeiten" für Kinder im Grundschulalter.

Wir begleiten hier Kinder, 
 die Probleme haben, zu Anderen konfliktfreie Beziehungen 

aufzubauen.
 die ängstlich oder gehemmt sind.
 die sich von Gleichaltrigen abkapseln.
 mit einer nicht angemessenen Selbst- und 

Fremdwahrnehmung

Die Gruppe ist 
 ein Erfahrungsfeld: In unseren Gruppe erfahren die Kinder, 

dass sie mit ihren Stärken und Schwächen akzeptiert 
werden.

 ein Erprobungsraum: Kinder üben, mit Gleichaltrigen 
auszukommen.

 ein Übungsfeld zur Lösungsfindung: Kinder bewältigen ihre 
Alltags- und Schulprobleme. 

Wo findet die Soziale Gruppe statt?
in Räumen in der jeweiligen Schule

Wann findet die Soziale Gruppe statt?
Hewenschule, Engen (an Schultagen):
Montag bis Mittwoch von 12:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Waldeck-Schule, Singen (an Schultagen):
Montag, Dienstag, Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr

Schillerschule, Singen (an Schultagen):
Montag bis Donnerstag von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Zusammenarbeit mit Eltern
Wir führen monatliche Elterngespräche, in denen wir gemeinsam 
neue Wege suchen und Schritte erarbeiten, die dem Kind helfen, 
seine Schwierigkeiten zu bewältigen. 

Unser Angebot in der Sozialen Gruppe

Die Soziale Gruppe wird als Lern- und Erfahrungsfeld genutzt, um 
den Kindern das Erlernen und Erweitern sozialer Kompetenzen zu 
ermöglichen. Im geschützten Rahmen, mit strukturiertem 
Tagesablauf und klaren Regeln lernen die Schüler selbstaktiv und 
durch die Gruppe reflektiert, für ihr Handeln Verantwortung zu 
übernehmen und ihre Ressourcen und Fähigkeiten positiv 
einzusetzen. 
Wir unterstützen bis zu 10 Kinder in der Bewältigung von 
Alltagsproblemen und -situationen und stärken sie in ihrer 
Eigenverantwortung und Eigenständigkeit. Hierzu ist es notwendig

 die Kinder am Gruppengeschehen zu beteiligen und 
Entscheidungen gemeinsam herbeizuführen

 den Kindern die Wirkung ihrer Handlungen zurückzumelden 
und zu erklären

 neue Konfliktlösungsstrategien aufzuzeigen und einzuüben
 individuelle Lernstrategien mit den Kindern zu erarbeiten
 Kommunikationsregeln zu trainieren

und
 die Eltern in ihrer Erziehungsverantwortung zu stärken und 

entsprechende Erziehungsfragen  zu klären.

Aufnahme
Die Aufnahme eines Kindes in die Soziale Gruppenarbeit erfolgt

in Engen und  zum Teil in Singen an der Schillerschule: 
durch den Allgemeinen Sozialen Dienst des Amtes für Kinder, 
Jugend und Familie Konstanz – Außenstelle Singen.

In Singen an der Waldeckschule und zum Teil an der Schillerschule:
durch die Jugendsozialarbeit an den Schulen  

Im Beratungsgespräch mit einem dieser Dienste werden 
verschiedene Hilfestellungen vorgestellt. Zur Klärung und 
Hilfegewährung wird eine pädagogische Konferenz mit den Eltern 
und dem Kind durchgeführt, an der verschiedene Fachkräfte 
beratend teilnehmen.

Das Angebot ist für Familien kostenlos. Die Kosten trägt je nach 
Zuständigkeit entweder der Allgemeine Soziale Dienst des 
Landkreises Konstanz oder die Stadt Singen.


